
   
 
 
                                 Schwerpunkte: 

 Mathematik, Physik, Chemie 
 Informationstechnologie 
     (z.B. Informatik, TZ/CAD) 
 

  
fordert: 
 Bereitschaft, knifflige mathematische Probleme zu 

lösen 
 Wille und Ausdauer beim Finden einer Lösung 
 Interesse an technischen Fragestellungen des 

Alltags 
fördert: 
 vertieftes Bewusstsein für die Zusammenhänge 

zwischen Natur und Technik 
 Beobachtungs- und Beschreibungsgabe 
 kreative Problemlösung 
Diese Ausbildungsrichtung berücksichtigt in beson-
derem Maße die technologische Entwicklung unserer 
Zeit in den Unterrichtsinhalten, aber auch im Einsatz 
moderner Medien (z.B. TZ am Computer – CAD). Im 
Fach Mathematik sind Geometrie und Algebra eng 
verknüpft. Der Physik- und Chemieunterricht bietet 
zusätzliche Lerninhalte. 
 
Die Schüler und Schülerinnen werden im sachlogi-
schen Denken ebenso geschult, wie im genauen und 
systematischen Denken. 
 
Prüfungsfächer in der Abschlussprüfung: 
Deutsch, Englisch, Mathematik I, Physik 
 
Die Wahlpflichtfächergruppe I qualifiziert besonders  
 für naturwissenschaftlich-technische und 

gewerblich-technische Berufe 
 zum Übertritt an die Fachoberschule (Ausbildung 

Technik) 
 an das mathematisch-naturwissenschaftliche 

Gymnasium 
 nach Berufsabschluss an die Berufsoberschule 

(Ausbildungsrichtung Technik) 
 zum Übertritt an ein (Bayerisches) Gymnasium 

 

     
 
 
                                 Schwerpunkte: 

 Betriebswirtschaftslehre/ 
      Rechnungswesen 
 Wirtschaft und Recht 
 

     
fordert: 
 Interesse an wirtschaftlichen und rechtlichen 

Fragen 
 Ausdauer und Bearbeitung umfangreicher 

Aufgaben 
fördert: 
 Fähigkeit zu genauem, sorgfältigem Arbeiten 
 Bewusstsein für Zusammenhänge zwischen 

Wirtschaft und Politik 
 Schlüsselqualifikationen als Türöffner zur Arbeits-

welt 
 

In dieser Ausbildungsrichtung werden wirtschaftliche 
Abläufe im betrieblichen und privaten Bereich erfasst, 
übersichtlich dargestellt und analysiert, Kenntnisse der 
Betriebswirtschaft (v.a. Buchführung, Kosten- und 
Leistungsrechnung) bilden die Grundlage für 
wirtschaftliches Handeln. Wirtschaft und Recht 
vermittelt Kenntnisse über die Wirtschafts-, Arbeits- und 
Berufswelt sowie über unsere Rechtsordnung. 
Schüler/innen verfügen in besonderer Weise über 
Kenntnisse und Fertigkeiten mit dem Computer 
anwendungsorientiert umzugehen (z.B. Tabellenkal-
kulation, Finanzbuchhaltung am PC, Präsentations-
technik). 
Prüfungsfächer in der Abschlussprüfung: 
Deutsch, Englisch, Mathematik II, 
Betriebswirtschaftlehre/Rechnungswesen 

 

Die Wahlpflichtfächergruppe II qualifiziert besonders 
 für Berufe in Handel, Banken, Versicherungen, 

Industrieunternehmen und Verwaltung 
 zum Übertritt an die Fachoberschule 

(Ausbildungsrichtung Wirtschaft) 
 an das wirtschaftswissenschaftliche Gymnasium 
 nach Berufsabschluss an die Berufsoberschule 

(Ausbildungsrichtung Wirtschaft) 
 zum Übertritt an ein (Bayerisches) Gymnasium 

 
 
 
                                Schwerpunkte:  

 Französisch 
 Betriebswirtschaftslehre/ 

Rechnungswesen (mit 
Inhalten aus Wirtschaft und 
Recht) 

fordert: 
 Interesse fremdsprachliche Texte zu verstehen 
 Ausdauer und Geduld beim Vokabeln lernen 
 Freude mit anderen zu kommunizieren 
fördert: 
 Kommunikationsfähigkeit 
 Verständnis für fremde Kulturen 
 Hilfe, um weitere Fremdsprachen leichter zu 

erlernen 
 
Sprachbegabte und sprachinteressierte Schüler und 
Schülerinnen werden besonders gefördert. Kenntnisse 
in mehreren Fremdsprachen werden im 
zusammenwachsenden Europa immer wichtiger. Der 
Unterricht in Französisch vermittelt grammatikalische 
Grundkenntnisse; im Vordergrund steht die Kommu-
nikation in Alltagssituationen. 
In Verbindung mit Grundkenntnissen in 
Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen und in 
Informationstechnologie erhalten die Schüler- und 
Schülerinnen dieser Ausbildungsrichtung eine 
zukunftsorientierte Bildung. 
 
Prüfungsfächer in der Abschlussprüfung: 
Deutsch, Englisch, Mathematik II, Französisch 
 
Die Wahlpflichtfächergruppe IIIa qualifiziert besonders 
 für Berufe mit fremdsprachlichem Schwerpunkt, z.B. 

Kaufmann/frau im Groß- und Außenhandel, 
Reiseverkehrskaufmann/frau, Hotelkaufmann/frau, 
Flugbegleiter/in, usw. 

 zum Übertritt in die Fachoberschule 
(Ausbildungsrichtung Wirtschaft) 

 nach Berufsabschluss an die Berufsoberschule 
 zum Übertritt an ein (Bayerisches) Gymnasium 

 

 

Wahlpflichtfächergruppe I Wahlpflichtfächergruppe II Wahlpflichtfächergruppe IIIa 

http://www.real-euro.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=uploads/pics/wpfl_gruppe_II.jpg&width=800m&height=600m&bodyTag=<body style%3D"margin:0; background:#fff;">&wrap=<a href%3D"javascript:close();"> | </a>&md5=338221a905a8fe82b876f5b7980a6977


 
 
 
                          Schwerpunkt:  

 Sozialwesen 
 (Informationstechnologie) 

 

 
 
fordert: 
 Freude, anderen Menschen zu helfen 
 Übernahme sozialer Verantwortung 
fördert: 
 Auseinandersetzung mit sozialen Vorgängen, 

Problemen und Aufgaben in unserer Gesellschaft 
 vertiefte Kenntnisse über soziale Strukturen 

(Familie/Gesellschaft/Staat) 

 Schlüsselqualifikationen zur Lösung sozialer 
Aufgaben und Probleme 

 
Die Schüler und Schülerinnen erwerben in praxis-
orientiertem Unterricht in besonderer Weise soziale 
Kompetenz und Urteilsvermögen in gesellschaftlichen 
Belangen, andererseits gründliche PC-Kenntnisse 
(Textverarbeitung/Präsentations- und Kommunikati-
onstechnik) und verfügen über eine zukunftsorien-
tierte, realitätsbezogene Bildung. 
 
Prüfungsfächer in der Abschlussprüfung: 
Deutsch, Englisch, Mathematik II, Sozialwesen 
 
Die Wahlpflichtfächergruppe IIIb qualifiziert besonders 
 für Dienstleistungsberufe, z.B. Erzieher/in, päd. 

Assistent/in, Krankenpfleger/schwester, Arzt- und 
Apothekenhelfer/in 

 zum Übertritt in die Fachoberschule (Fachrichtung 
Sozialwesen) 

 nach Berufsabschluss an die Berufsoberschule 
 zum Übertritt an ein sozialwissenschaftliches 

Gymnasium 
 
(Die Wahlpflichtfächergruppe  IIIb kann an einer 
Realschule nur gebildet werden, wenn auch die 
Wahlpflichtfächergruppe IIIa zustande kommt.) 
 

 

Stundentafel für die Jahrgangsstufen 7 bis 10 
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 I 4 2   2         1 

II 3     2   3     1 

IIIa 3     1   2 4   1 

IIIb 3     2       3 1 
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 I 4 2 2 3         1 

II 3 2   1 2 3     1 

IIIa 3 2   3   2 3   1 

IIIb 3 2   3       3 1 
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 I 5 3 2 2 2       1 

II 3 2 2 2 2 3     1 

IIIa 3 2 2 1 2  4   1 

IIIb 3 2 2 2 2     3 1 
1
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I 5 3 2 2           

II 4 2 2  1   3       

IIIa 4 2 2       4     

IIIb 4 2 2         3 1 
 

1 Erläuterung zu IT: Das Fach IT wird ab der 6. Jahr-
gangsstufe unterrichtet. Die Stundenaufteilung erfolgt 
flexibel über die Jahrgangsstufen 5 bis 10. In der Gruppe I ist 
das Stundenmaß insgesamt 10, in der Gruppe II 7, in der 
Gruppe IIIa 6 und in der Gruppe IIIb 8 Wochenstunden. 
Dabei enthält das Fach Module aus den Bereichen 
Textverarbeitung und Informatik. Im mathematisch-
naturwissenschaftlichen Bereich darüber hinaus TZ und 
CAD, im kaufmännischen Bereich auch Themen dieses 
Faches. 

Fächer mit gleichem Lehrplan: 
Deutsch, Englisch, Geschichte, Erdkunde, Biologie, 
Religion/Ethik, Sozialkunde, Haushalt und Ernährung 
(außer IIIa), Werken/Textiles Gestalten/Kunst, Musik, 
Sport 

 
 

Wahlpflichtfächergruppen 
 

Die Ausbildung an der 6-stufigen Realschule verläuft 
ab der 7. Jahrgangsstufe in drei bzw. vier Wahlpflicht-
fächergruppen. Auf diese Weise wird den Schülerin-
nen und Schülern neben einer anspruchsvollen 
Allgemeinbildung besonderes, vertieftes Wissen auf 
einem Gebiet vermittelt,  

 um Begabungen auszuschöpfen, 
 um Neigungen entgegenzukommen, 
 um den Eintritt ins Berufsleben zu erleichtern, 
 um den Übertritt an weiterführende Schulen 

zu ermöglichen. 
 
Die Edith-Stein-Schule bietet folgende Wahl-
pflichtfächergruppen an: 
 
I    :  mathematisch-naturwissenschaftlich- 
        technischer Zweig 
II   :  wirtschaftlicher Zweig 
IIIa: sprachlicher Zweig 
IIIb: sozialer Zweig 
 
Die Wahlpflichtfächergruppen setzen in den sog. Pro-
filfächern Schwerpunkte. In den meisten Fächern, 
nämlich in Religion/Ethik, Deutsch, Englisch, 
Geschichte, Erdkunde, Biologie, Sozialkunde, Sport, 
Musik ist der Unterricht in allen Wahlpflichtfächer-
gruppen gleich.  
Zugleich erhalten alle Schülerinnen und Schüler un-
abhängig von der Wahl der Wahlpflichtfächergruppe  

 eine solide Allgemeinbildung, 
 eine kontinuierliche Ausbildung in 

Kulturtechniken und Sozialkompetenzen, 
 eine Förderung im musisch-kreativen Bereich, 
 eine fundierte Grundausbildung in 

Informationstechnologie (Medienkompetenz). 
----------------------------------------------------------------------- 
Informationen aus dem Bayerischen Realschulnetz: 
https://www.realschulebayern.de/schueler/schule/
wahlpflichtfaecher/ 

 

Wahlpflichtfächergruppe IIIb 


